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Grundregeln für linkshändige Kinder im Kindergartenalter 
 

 

• Es darf kein Einfluss auf die Händigkeit genommen werden. 
 

• Kinder, deren bevorzugter Handgebrauch bei Eintritt in den Kindergarten  
  noch nicht eindeutig festgelegt ist, sollen beobachtet werden. 
 

• Kommt es nicht zu einer eindeutigen Bevorzugung einer Hand bis zum  
     Alter von etwa fünf Jahren, ist das Gespräch mit den Eltern bzw. der  
    Erzieherin zu suchen. 
 

• Eventuell sind der Kinderarzt und auf Fragen der Händigkeit spezialisierte  
  Fachleute einzubeziehen. 

 

• Es gibt bestimmte Bewegungsabläufe im täglichen Leben, die nicht geändert  
  werden können, weil sie durch die funktionalen Eigenschaften normierter  
   Geräte technisch-traditionell festgelegt sind. 

 

• Dazu gehören normierte Drehrichtungen z.B. bei Schrauben, Glühbirnen,  
  Flaschenschraubverschlüssen, Wasserhähnen und Heizungsreglern. 
 

• Der Sitzplatz, am Mal- und Basteltisch und beim Essen ist so für den  
  Linkshänder zu wählen, dass er neben einem Rechtshänder links außen  
  sitzt oder neben einem anderen Linkshänder, damit sich die Nachbarn  
  nicht mit den hantierenden Armen in die Quere kommen. 

 

• Gebrauchsgegenstände für Linkshänder müssen für das Kind von Anfang  
  an zur Verfügung stehen. 

 

• Hilfestellungen zum Erlernen spezieller Techniken, die sich von den Abläufen  
  beim rechtshändigen Kind unterscheiden, sind beim linkshändigen Kind  
  äußerst wichtig. 
 

• Dazu gehören angemessene Hilfestellungen beim 

• Erlernen des Schneidens 

• einer guten Mal- und Stifthaltung 

• Spitzen 

• Schleife Binden 

• Umsetzen von Bastelanleitungen 

 

• Das linkshändige Kind darf beim Begrüßen und Verabschieden durch  
  Handgeben nicht wegen seiner Händigkeit irritiert oder ausgegrenzt werden. 
 

• Auch linkshändige Kinder sollen in ihrer Händigkeit gefördert werden. Jegliche    
  Umschulungsversuche sollen unterbleiben.  
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Ergänzung der Grundregeln für linkshändige Kinder  
im Kindergartenalter 

 
 

• Linkshändige Kinder sind genauso normal wie rechtshändige Kinder. 
 

• Linkshändige Kinder können später genauso schön malen und basteln wie  
  rechtshändige Kinder. 
 

• Linkshändigkeit ist keine schlechte Angewohnheit, sondern Ausdruck der  
  motorischen Dominanz der rechten Gehirnhemisphäre - Händigkeit ist  
  Hirnigkeit. 
 

• Umschulung der Händigkeit bedeutet einen unblutigen, z. T. massiven Eingriff  
  in das menschliche Gehirn. 
 

• Die Computermaus sollte von Anfang an auf der linken Seite stehen und eine  
  lange Schnur haben. 
 

• Von ergonomischen Gestaltungen nur für die linke oder rechte Hand ist  
  abzusehen. 
 

• Eine schnurlose Funkmaus ist empfehlenswert. 
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